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1. Präambel

Die Veröffentlichung des aktuellen Offenlegungs­
berichts des grenke Konzerns zum Berichtsstichtag 
30. Juni 2024 erfolgt nach den Vorgaben der zum 
28. Juni 2021 in Kraft getretenen aufsichtsrecht­
lichen Anforderungen gemäß Teil 8 der Verordnung 
(EU) Nr. 2019/876 (CRR II) zur Änderung der Ver­
ordnung (EU) Nr. 575/2013 (CRR). Die halbjährliche 
Offenlegung umfasst quantitative und qualitative 
Informationen zu den Schlüsselparametern zum 
Stichtag 30. Juni 2024. 

Die grenke AG ist übergeordnetes Unternehmen 
einer Institutsgruppe im Sinn der §§ 10a und  
25a KWG, wodurch der grenke Konzern nach § 1 
Abs. 35 KWG in Verbindung mit Art. 4 Abs. 1  
Nr. 20 CRR zugleich auch nach KWG eine Finanz­
holdinggesellschaft ist. Der grenke Konzern hat 
zudem mit der grenke Bank AG ein CRR-Kredit­
institut als Tochtergesellschaft. Sowohl der grenke 
Konzern als auch die grenke Bank AG unterliegen 
damit insbesondere den aufsichtsrechtlichen Be­
stimmungen der Capital Requirements Regulation 
(CRR) bzw. der Capital Requirements Directive 
(CRD IV).

Die Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht 
(BaFin) erteilte der grenke AG im Jahr 2009 die 
Erlaubnis, den aufsichtsrechtlichen Konsolidie­
rungskreis vom rechnungslegungsbezogenen 
Konsolidierungskreis abzuleiten. Damit werden alle 
dem grenke Konzern zuzurechnenden Konzern­
gesellschaften durch den aufsichtsrechtlichen 
Konsolidierungskreis erfasst.

Die grenke AG stellt als börsennotiertes Mutter­
unternehmen, das einen organisierten Markt im 
Sinn des § 2 Abs. 11 WpHG in Anspruch nimmt, 
den Konzernabschluss in Übereinstimmung mit 
den International Financial Reporting Standards 
(IFRS), wie sie in der Europäischen Union (EU) 
anzuwenden sind, und ergänzend nach § 315e 
(1) HGB anzuwendenden handelsrechtlichen 
Vorschriften auf. Im Zuge der Abstimmung mit 
der BaFin hinsichtlich des Konsolidierungskrei­
ses erfolgte die Vereinbarung, Änderungen des 
Konsolidierungskreises, unverzüglich der BaFin 
mitzuteilen.

Für die Finanzdienstleistungsinstitute grenkefacto­
ring GmbH und grenke Investitionen Verwaltungs 
KGaA, die auf Einzelinstitutsebene den Anforde­
rungen des KWG und der Aufsicht durch die BaFin 
und die Deutsche Bundesbank unterliegen, nimmt 
die grenke AG die Waiver-Regelung gemäß § 2a 
Abs. 1 oder 2 KWG in Verbindung mit § 2a Abs. 5 
KWG in Anspruch.

Teil 8 der CRR definiert die quantitativen und qua­
litativen Anforderungen an die aufsichtsrechtliche 
Offenlegung und wird durch den EBA/ITS/2020/04 
vom 24. Juni 2020 sowie die entsprechende 
Durchführungsverordnung (EU) Nr. 2021/637 als 
auch diverse weitere für die Offenlegung relevante 
Regulierungsstandards ergänzt.

Zum Berichtsstichtag 30. Juni 2024 sind vom 
grenke Konzern die Schlüsselparameter gemäß 
Art. 447 CRR offenzulegen.

Die in Art. 431 CRR beschriebenen Offenlegungs­
pflichten und -verfahren werden bei der Erstellung 
des Offenlegungsberichts berücksichtigt. Der  
Offenlegungsbericht wird auf Basis intern fest­
gelegter Prozesse und Kontrollen erstellt. Die 
Erfüllung der Anforderungen gemäß Art. 431 Abs. 
3 CRR werden durch den Vorstand im Zusammen­
hang mit der Genehmigung des Offenlegungsbe­
richts bescheinigt.

Der grenke Konzern veröffentlicht den vorliegenden 
Offenlegungsbericht im Einklang mit Art. 434 CRR 
auf der Internetseite im Bereich „Investor Relations“ 
unter der Rubrik „Berichte“.
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2. Schlüsselparameter

Der nachfolgende Abschnitt enthält in Tabelle EU 
KM1 Angaben zu den wichtigsten Kennzahlen 
nach Art. 447 CRR (durch Art. 1 der Durchfüh­
rungsverordnung (EU) 2021/637 in Verbindung  
mit Anhang I präzisiert) des grenke Konzerns  
per 30. Juni 2024. Für Vergleichszwecke sind in 
dieser Tabelle ebenfalls vorhergehende Stichtage 
enthalten.

Als Finanzholdinggesellschaft gemäß Art. 4 Abs. 1 
Nr. 20 CRR hat der grenke Konzern die Vorgaben 
nach der CRR auf konsolidierter Ebene einzuhalten. 
Zu den Berichtspflichten gehört die Ermittlung der 
Gesamtkapitalquote nach den Vorgaben der Teile II 
und III der CRR. Zum Stichtag 30. Juni 2024 weist 
der grenke Konzern eine Gesamtkapitalquote von 
18,19 Prozent (31. Dezember 2023: 19,36 Prozent) 
auf und liegt damit über der zum Stichtag 30. Juni 
2024 geforderten Gesamtkapitalquote i. H. v.  
14,01 Prozent. Der Rückgang der Gesamtkapital­
quote im Vergleich zum 31. Dezember 2023 
resultiert im Wesentlichen aus dem Anstieg des 
Gesamtrisikobetrags infolge des wachsenden 
Neugeschäfts.

Die Summe der Eigenmittel nach Art. 25 ff. CRR 
beträgt zum Stichtag 30. Juni 2024 1.159 Mio EUR 
(31. Dezember 2023: 1.182 Mio. EUR). Davon  
sind 959 Mio. EUR dem harten Kernkapital zuzu­
rechnen. Das harte Kernkapital besteht im Wesent­
lichen aus dem Grundkapital sowie den Rücklagen. 

Die Verschuldungsquote des grenke Konzerns 
beträgt gemäß der Meldung an die Deutsche 
Bundesbank zum Stichtag 30. Juni 2024 16,02 
Prozent (31. Dezember 2023: 16,87 Prozent)  
und liegt daher deutlich über dem gemäß  
Art. 92d CRR II aufsichtsrechtlich geforderten 
Mindestwert von 3 Prozent. Die Veränderungen in 
der Verschuldungsquote resultieren ebenfalls im 
Wesentlichen aus dem erhöhten Neugeschäfts­
aufkommen.

Die gemäß der Durchführungsverordnung  
(EU) 2021/451 ermittelte LCR beträgt zum Stichtag  
30. Juni 2024 für den grenke Konzern 315 Pro­
zent (31. Dezember 2023: 266 Prozent), wobei 
liquide Aktiva (Liquiditätspuffer) in Höhe von 454 
Mio. EUR (31. Dezember 2023: 477 Mio. EUR) 
und Nettozahlungsmittelabflüsse in Höhe von 144 
Mio. EUR (31. Dezember 2023: 179 Mio. EUR) in 
Anrechnung gebracht werden. Die für die Offen­
legung ermittelte durchschnittliche LCR der letzten 
zwölf Monate ist zum Stichtag 30. Juni 2024 im 
Vergleich zum 31. Dezember 2023 (483 Prozent) 
auf 442 Prozent zurückgegangen. Der Liquiditäts­
puffer des grenke Konzerns besteht ausschließlich 
aus Aktiva der Stufe 1, d. h. Bundesbankguthaben 
und Kassenbestand. Die Schwankungen der LCR 
während des Berichtsjahres resultieren im Wesent­
lichen aus Schwankungen des Bundesbankgut­
habens. Die aufsichtsrechtlichen Anforderungen an 
die LCR wurden im laufenden Berichtsjahr 2024  
jederzeit eingehalten, d.h. die LCR des grenke 
Konzerns lag durchgehend deutlich oberhalb  
der aufsichtsrechtlichen Mindestquote von  
100 Prozent.

Die Net Stable Funding Ratio (NSFR) beträgt zum 
Stichtag 30. Juni 2024 für den grenke Konzern 
113,83 Prozent (31. Dezember 2023: 114,12 
Prozent). Hierbei betragen die verfügbare stabile 
Refinanzierung 5.930 Mio. EUR (31. Dezember 
2023: 5.599 Mio. EUR) und die erforderliche stabile 
Refinanzierung 5.209 Mio. EUR (31. Dezember 
2023: 4.906 Mio. EUR). Die NSFR des grenke 
Konzerns lag während des Berichtszeitraum 
ebenfalls durchgehend oberhalb der aufsichtsrecht­
lichen Mindestquote von 100 Prozent. 
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Tabelle 1: Grundlegende regulatorische Kennzahlen (EU KM1)

a b c

30.06.2024 31.12.2023 30.06.2023

Verfügbare Eigenmittel (Beträge)

1 Hartes Kernkapital (CET1) (TEUR) 959.486  982.365  1.029.752 

2 Kernkapital (T1) (TEUR) 1.159.486  1.182.365  1.229.752 

3 Gesamtkapital (TEUR) 1.159.486  1.182.365  1.229.752 

Risikogewichtete Positionsbeträge

4 Gesamtrisikobetrag (TEUR) 6.373.813  6.105.817  5.867.171 

Kapitalquoten (in % des risikogewichteten Positionsbetrags)

5 Harte Kernkapitalquote (CET1-Quote) (%) 15,05  16,09  17,55 

6 Kernkapitalquote (%) 18,19  19,36  20,96 

7 Gesamtkapitalquote (%) 18,19  19,36  20,96 

Zusätzliche Eigenmittelanforderungen für andere Risiken als das Risiko einer  
übermäßigen Verschuldung (in % des risikogewichteten Positionsbetrags)

EU 7a Zusätzliche Eigenmittelanforderungen für andere Risiken als das Risiko einer  
übermäßigen Verschuldung (%)

2,50  2,50  2,50 

EU 7b davon: in Form von CET1 vorzuhalten (%) 1,41  1,41  1,41 

EU 7c davon: in Form von T1 vorzuhalten (%) 1,88  1,88  1,88 

EU 7d SREP-Gesamtkapitalanforderung (%) 10,50  10,50  10,50 

Kombinierte Kapitalpuffer- und Gesamtkapitalanforderung  
(in % des risikogewichteten Positionsbetrags)

8 Kapitalerhaltungspuffer (%) 2,50  2,50  2,50 

EU 8a Kapitalerhaltungspuffer aufgrund von Makroaufsichtsrisiken oder Systemrisiken auf  
Ebene eines Mitgliedstaats (%)

0,00  0,00  0,00 

9 Institutsspezifischer antizyklischer Kapitalpuffer (%) 1,01  0,79  0,58 

EU 9a Systemrisikopuffer (%) 0,00  0,00  0,00 

10 Puffer für global systemrelevante Institute (%) 0,00  0,00  0,00 

EU 10a Puffer für sonstige systemrelevante Institute (%) 0,00  0,00  0,00 

11 Kombinierte Kapitalpufferanforderung (%) 3,51  3,29  3,08 

EU 11a Gesamtkapitalanforderungen (%) 14,01  13,79  13,58 

12 Nach Erfüllung der SREP-Gesamtkapitalanforderung verfügbares CET1 (%) 51,09  55,10  59,60 
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Verschuldungsquote

13 Gesamtrisikopositionsmessgröße (TEUR) 7.238.491  7.009.587  6.634.374 

14 Verschuldungsquote (%) 16,02  16,87  18,54 

Zusätzliche Eigenmittelanforderungen für das Risiko einer übermäßigen Verschuldung  
(in % der Gesamtrisikopositionsmessgröße)

EU 14a Zusätzliche Eigenmittelanforderungen für das Risiko einer übermäßigen Verschuldung (%) 0,00 0,00 0,00

EU 14b davon: in Form von CET1 vorzuhalten (%) 0,00 0,00 0,00

EU 14c SREP-Gesamtverschuldungsquote (%) 3,00  3,00  3,00 

Anforderung für den Puffer bei der Verschuldungsquote und die Gesamtverschuldungsquote  
(in % der Gesamtrisikopositionsmessgröße)

EU 14d Puffer bei der Verschuldungsquote (%) 0,00 0,00 0,00

EU 14e Gesamtverschuldungsquote (%) 3,00  3,00  3,00 

Liquiditätsdeckungsquote (LCR)

15 Liquide Aktiva hoher Qualität (HQLA) insgesamt (gewichteter Wert – Durchschnitt) (TEUR) 554.386  512.353  392.612 

EU 16a Mittelabflüsse – gewichteter Gesamtwert (TEUR) 545.761  478.234  461.464 

EU 16b Mittelzuflüsse – gewichteter Gesamtwert (TEUR) 579.885  568.604  578.472 

16 Nettomittelabflüsse insgesamt (angepasster Wert) (TEUR) 136.440  119.558  115.366 

17 Liquiditätsdeckungsquote (%) 441,98  482,64  389,94 

Strukturelle Liquiditätsquote (NSFR)

18 Verfügbare stabile Refinanzierung, gesamt (TEUR) 5.929.732  5.599.198  5.243.397 

19 Erforderliche stabile Refinanzierung, gesamt (TEUR) 5.209.306  4.906.236  4.759.526 

20 Strukturelle Liquiditätsquote (NSFR) (%) 113,83  114,12  110,17 
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Tabellenverzeichnis 

4  //  �Tabelle 1: Grundlegende regulatorische 
Kennzahlen (EU KM1)

Glossar

Abs.	 Absatz
AG	 Aktiengesellschaft
Art.	 Artikel
BaFin	� Bundesanstalt für  

Finanzdienstleistungsaufsicht
bzw.	 beziehungsweise
CRD	� Capital Requirements Directive –  

EU-Richtlinie 2013/36/EU
CRR 	� Capital Requirements Regulation –  

Verordnung (EU) Nr. 575/2013
CRR II 	� Capital Requirements Regulation II –  

Verordnung (EU) Nr. 2019/876 
EBA	 European Banking Authority
EUR	 Euro
HGB	 Handelsgesetzbuch
IFRS 	� International Financial  

Reporting Standards
ITS	 Implementing Technical Standard
KWG	 Kreditwesengesetz
LCR	 Liquidity Coverage Ratio
Mio.	 Million 
Nr.	 Nummer 
NSFR	 Net Stable Funding Ratio
TEUR	 Tausend Euro
WpHG	 Wertpapierhandelsgesetz

In diesem Offenlegungsbericht erfolgt die Dar­
stellung von Zahlen in der Regel in TEUR und in 
Mio. EUR. Aus den jeweiligen Rundungen können 
sich Differenzen einzelner Werte gegenüber den 
tatsächlich in EUR erzielten Zahlen ergeben, die 
naturgemäß keinen signifikanten Charakter haben 
können.
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